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Der VAUNET, Spitzenverband der privaten Audio- und audiovisuellen Medien in
Deutschland, hat am 31.8.2023 seine jährlich erscheinende Publikation mit dem
Titel „Pay-TV und Paid-VoD in Deutschland“ für 2022/2023 veröffentlicht.

Aus der Publikation ergibt sich, dass die Gesamtumsätze von Pay-TV und Paid-
Video-on-Demand im Vergleich zum Jahr 2021 um rund 5 Prozent gestiegen sind
und sich damit im vergangenen Jahr 2022 in Deutschland auf EUR 4,9 Milliarden
beliefen. Sie sollen nach Vorhersage von VAUNET im aktuellen Jahr 2023 um
weitere 8 Prozent auf EUR 5,3 Milliarden steigen und damit zum ersten Mal die 5-
Milliarden-Euro-Marke überschreiten. In der DACH-Region (Deutschland,
Österreich, deutschsprachige Schweiz) stieg der Gesamtumsatz im Jahr 2022 um
rund 4 Prozent auf EUR 5,8 Milliarden und wird voraussichtlich im laufenden Jahr
2023 mit EUR 6,3 Milliarden erstmals über EUR 6 Milliarden liegen.

Diese positive Entwicklung des Marktes ist nach Ansicht von VAUNET auf das
vielfältige Programmangebot in Deutschland und die hohe Nachfrage nach Pay-TV
und Subscription-Video-on-Demand (SVoD, Video-Abrufdienste auf Abonnement-
Basis) zurückzuführen. Die Anzahl der Pay-TV-Abonnements ist in Deutschland
2022 im Vergleich zum Vorjahr (2021: 9,6 Millionen) leicht auf 10,1 Millionen
angestiegen. Laut VAUNET-Prognose ist für das Jahr 2023 mit einem weiteren
Anstieg auf ca. 10,3 Millionen Abonnements zu rechnen. Zugleich ist die Zahl der
SVoD-Abonnenten von 19,2 Millionen im Jahr 2021 auf 19,8 Millionen im Jahr 2022
angestiegen, wobei VAUNET einen weiteren Anstieg auf ca. 20,8 Millionen in 2023
vorhersagt.

Pay-TV-Programme erreichten 2022 im Durchschnittsmonat 17,7 Millionen Pay-TV-
Zuschauer, was einen leichten Rückgang im Vergleich zum Vorjahr bedeutet
(2021: 17,9 Millionen). Im ersten Halbjahr 2023 waren es im Durchschnitt 17,0
Millionen Zuschauer pro Monat (1. Halbjahr 2022: 17,8 Millionen).

Im Gesamtpublikum ab drei Jahren betrug der durchschnittliche
Zuschauermarktanteil von Pay-TV 2022 3,3 Prozent, während es im Vorjahr noch
3,2 Prozent waren. Im ersten Halbjahr 2023 belief er sich auf 3,5 Prozent,
wohingegen es im ersten Halbjahr 2022 noch 3,2 Prozent waren.
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Für die kommenden Jahre erkennt der VAUNET weitere Wachstumsperspektiven,
die allerdings maßgeblich auch von regulatorischen Rahmenbedingungen
abhängen. Zusatzbelastungen wie staatliche Investitionsvorgaben schwächen aus
seiner Perspektive die Marktdynamik, Anreizmodelle könnten demgegenüber
positive Impulse setzen.

VAUNET-Publikation „Pay-TV und Paid-VoD in Deutschland“ für
2022/2023

https://vau.net/wp-content/uploads/2023/08/VAUNET-PUBLIKATION_Pay-TV-und-
Paid-VOD-in-Deutschland-2023.pdf

VAUNET-Pressemitteilung vom 31. August 2023

https://vau.net/pressemeldungen/umsaetze-von-pay-tv-und-bezahlten-
videoinhalten-in-deutschland-sind-2022-weitergewachsen/
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